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A. unterscheiden sich durch ihren 
Zweck, die Organisation, die 
Technologie, die A.smittel und 
ihre Ergebnisse (z. B. unterschei
det sich die A. eines Chemie
facharbeiters von der eines Ma
schinenbauers). Die konkrete A., 
deren Nutzeffekt die A.sproduk- 
tivität ist, ist die Quelle des stoff
lichen Reichtums der Gesellschaft. 
Die abstrakte A. ist Veraus
gabung menschlicher A.skraft 
schlechthin, unabhängig von 
ihrer konkreten Erscheinungs
form; sie bildet im Wertbildungs
prozeß bzw. im Kapitalismus den 
Verwertungsprozeß des Kapitals, 
den Neuwert oder das Wertpro
dukt (—>■ Wert). Der Doppel
charakter der A. ist deswegen 
der Springpunkt zum Verständnis 
der marxistischen politischen 
Ökonomie, weil er den Ausgangs
punkt zur wissenschaftlichen Er
klärung der Entstehung des — 
Mehrwerts in der kapitalistischen 
Gesellschaftsordnung bildet. In 
der auf Privateigentum an den 
Produktionsmitteln beruhenden 
Warenproduktion bringt dieser 
Doppelcharakter der A. zugleich 
den Widerspruch zwischen der 
privaten A. und der gesellschaft
lichen A. der Warenproduzenten 
zum Ausdruck, der darin besteht, 
daß die A. der Warenproduzenten 
im Gegensatz zu ihrem gesell
schaftlichen Charakter in Form 
von privater A. verausgabt wird 
(—>- Grundwiderspruch des Kapi
talismus). Im Sozialismus drückt 
der Doppelcharakter der A. kei
nen antagonistischen Wider
spruch mehr aus, weil hier die 
abstrakte A. unmittelbar gesell
schaftliche A. ist. Entsprechend 
der unterschiedlichen Qualifika
tion der Produzenten unterschei
det man zwischen einfacher und 
komplizierter A. Einfache A. ist 
A., die im Durchschnitt jeder 
Mensch ohne spezielle Ausbil
dung leisten kann. Für kompli

zierte A. ist eine spezielle Aus
bildung (Ausbildung als Fach
arbeiter, Fach- oder Hochschul
abschluß) erforderlich. Sie 
schafft in einer bestimmten Zeit
einheit einen größeren Wert als 
die einfache A. und gilt als mul
tiplizierte A. „Komplizierte Ar
beit gilt nur als potenzierte oder 
vielmehr multiplizierte einfache 
Arbeit, so daß ein kleineres 
Quantum komplizierter Arbeit 
gleich einem größeren Quantum 
einfacher Arbeit ist." (Marx) 
Daraus ergibt sich die große Be
deutung der Berufsausbildung. 
Die Entwicklung der materiell- 
technischen Basis des Sozialismus 
und die Schaffung der Vorausset
zungen für den Übergang zum 
Kommunismus verlangen einen 
sozial gleichen und gebildeten 
Werktätigen, der seinen Beruf 
schöpferisch beherrscht, an der 
Leitung und Planung teilnimmt 
und die kulturelle und sportliche 
Betätigung pflegt. Eine objektive 
Bedingung jedes Produktionspro
zesses ist die Unterscheidung der 
lebendigen A. in notwendige A. 
und Mehr-A. Notwendige A. ist 
jener Teil der Gesamtarbeitszeit, 
dessen Produkt für die Repro
duktion der A.skraft des unmit
telbaren Produzenten und seiner 
Familie benötigt wird. Als Mehr- 
A. wird jener Teil der Gesamt
arbeitszeit bezeichnet, der über 
die notwendige A. hinausgeht 
und in dem der Werktätige ma
terielle Güter herstellt, die über 
die zur Selbsterhaltung des un
mittelbaren Produzenten und 
seiner Familie notwendige Menge 
hinausgehen. Voraussetzung für 
die Entstehung von Mehr-A. ist 
ein Entwicklungsstand der A.s- 
produktivität, bei dem die Pro
duzenten ein größeres Produkt 
erzeugen, als für ihre eigene Exi
stenz erforderlich ist. Die Mehr- 
A. bildet eine notwendige Be
dingung für die Höherentwick-
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